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Alojz Peterle ist seit 2004 EU Parlamentarier (Beobachter im Europäischen Parlament 
seit 2003), und ist derzeit Mitglied des Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten 
(AFET) und stellvertretendes Mitglied des Ausschusses für Umweltfragen, öffentliche 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (ENVI). Er ist stellvertretender Vorsitzender 
der Delegation im Ausschuss für parlamentarische Kooperation EU-Russland und 
Mitglied der Delegation im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Kroatien. 
Außerdem ist er der Vorsitzende der Parlamentsgruppe Freunde der Türkei, 
Vorsitzender von MAC (Europa-Abgeordnete gegen Krebs), Co-Vorsitzender der 
ENVI Arbeitsgruppe für Gesundheit und Mitglied des Verwaltungsrates von 
Knowledge4Innovation. 
 
Davor war er Sloweniens erster Ministerpräsident, der erste seit der Unabhängigkeit 
des Landes, und hielt zweimal das Amt des Außenministers inne. Er war 
Vizepräsident der Europäischen Volkspartei (EVP) von 2006 bis 2009 und Leiter der 
slowenischen Nationaldelegation der EVP von 2004 bis 2006. 
 
2005 besuchte Alojz Peterle in seiner Funktion als persönlicher Vertreter des OSZE 
Vorsitzenden für Zentralasien Bischkek, die Hauptstadt Kirgistans, um eine friedliche 
Lösung für die eskalierende politische Krise des Landes herbeizuführen und um die 
weitere Demokratisierung der Region zu fördern. Das Europäische Parlament 
ernannte ihn zum: Mitglied der Wahlbeobachtungsdelegation für die 
Präsidentschaftswahlen in Aserbaidschan 2008, Mitglied der 
Wahlbeobachtungsdelegation für die Parlamentswahlen in Kambodscha 2009, 
Mitglied der Wahlbeobachtungsmission für die Präsidentschaftswahlen in der Ukraine 
2010 und Chefbeobachter der Wahlbeobachtungsmission für die Parlaments-, 



Präsidentschafts- und Gouverneurswahlen sowie die Wahlen zu den Versammlungen 
der Bundesstaaten in Nigeria 2011.  
 
Alojz Peterle ist aktiver Förderer der Krebsbehandlung, insbesondere als Vorsitzender 
der informellen, fraktionsübergreifenden Gruppe „Europa-Abgeordnete gegen Krebs“. 
Er selbst achtet nach seiner eigenen Erfahrung mit Krebs schon seit Jahren auf eine 
gesunde Lebensweise. 2008 war Alojz Peterle Berichterstatter zum Weißbuch der 
Kommission Gemeinsam für die Gesundheit: Ein strategischer Ansatz der EU für 
2008–2013 und 2010 war er Berichterstatter für Maßnahmen zur Krebsbekämpfung: 
Europäische Partnerschaft. Alojz Peterle wird sich weiter im Kampf gegen Krebs 
engagieren und politisches Bewusstsein für eine der größten Herausforderungen der 
Zukunft, sowohl in Europa wie auf der ganzen Welt, engagieren. 
 
Er hat eine Reihe renommierter Preise gewonnen, unter anderem den Titel "Europäer 
des Jahres" der Zeitung European Voice, eine Goldmedaille der luxenburgischen 
Stiftung Mérite Européen 2004, den Parlamentsabgeordnetenpreis für Gesundheit und 
Lebensmittelsicherheit des Parlamentmagazins 2008 und für sein Engagement im 
Kampf gegen Krebs den bulgarischen APOZ Preis 2009. 


